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die ländlichen Gebiete. Unter Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen. 

  

 

 

 

 

 

 

Foodsharing nimmt E-Lastenrad in Betrieb - Förderung mit LEADER-Mitteln 

Wipperfürth, 28.04.2021. Ein weiterer Schritt zur Nachhaltigkeit ist im Oberbergischen Kreis gemacht: Gestern ging ein 

E-Lastenrad in Betrieb, mit dem zukünftig von der Initiative „foodsharing“ Lebensmittelspenden in Hückeswagen, 

Radevormwald und Wipperfürth einsammelt und verteilt. Das Rad wurde von Umweltdezernent Frank Herhaus an 

Andrea Münnekehoff von „foodsharing“ überreicht.   

"Ein innovatives Projekt, das die ländliche Lebensqualität, Mobilität sowie die Grund- und Nahversorgung mitten im 

Bergischen Land unterstützt und zudem noch klimafreundlich ist", betont Frank Herhaus.  

Angeschafft wurde das praktische Rad mit einem Förderanteil von 65 Prozent aus LEADER-Mitteln der EU und des 

Landes NRW sowie einem 10-prozentigen Zuschuss vom Verein LEADER Bergisches Wasserland, die vom 

Oberbergischen Kreis und dem Rheinisch-Bergischen Kreis unterstützt werden. Von der Initiative foodsharing war für 

die Anschaffung ein Eigenanteil von 25 Prozent - an den Gesamtkosten von 4.300 Euro - aufzubringen.  

„Fast ein Drittel aller produzierten Lebensmittel landet im Müll. Hier werden Unmengen an Ressourcen verschwendet. 

Foodsharing trägt einen Teil dazu bei, diese Verschwendung zu reduzieren. Wir freuen uns besonders, nun ein 

umweltfreundliches und zeitgemäßes Fortbewegungsmittel dafür nutzen zu können. Es führt nicht nur zur 

Kosteneinsparung durch PKW-Verzicht, sondern spart auch CO² Emissionen ein“ freut sich Andrea Münnekehoff von 

Foodsharing. 

Beitrag zur Mobilitätswende  

Insgesamt werden im Bergischen 21 E-Lastenräder mit LEADER-Fördermitteln angeschafft. 18 Räder wurden bereits den 

Nutzern übergeben, drei werden noch angeliefert. Der Verein LEADER Bergisches Wasserland möchte mit dem Projekt 

den Zugang zu E-Lastenrädern im Bergischen Wasserland vereinfachen und damit einen Beitrag zur Mobilitätswende 

leisten.  

Was ist LEADER? 

LEADER ist ein europäisches Förderprogramm mit dem Ziel, die ländlichen Gebiete zu stärken und zu entwickeln. Der 

Begriff ist eine französische Abkürzung und meint übersetzt die „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung der 

ländlichen Wirtschaft“. LEADER kann Projekte in fast allen Bereichen fördern, z. B. in Wirtschaft, Wohnen, Tourismus, 

Dorfentwicklung, Lebensqualität, Prävention, Integration und Klimawandel. Im Oberbergischen Kreis gibt es eine 

weitere LEADER Region: Im südlichen Kreisgebiet liegt die Region „1000 Dörfer – Eine Zukunft“.  

 

Mehr unter: www.leader-bergisches-wasserland.de 
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